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1. Winterschiessen 
 
Den Start ins neue Jahr zelebrierten wir mit dem traditionellen Winterschiessen. Dieses mal mussten 
wir nicht so weit laufen da der Anlass von uns durchgeführt wurde. Das wiederspiegelte sich auch in 
der Teilnehmerzahl wieder, indem wir 57 Schützen rangieren konnten. Die Gäste reisten mit einer 
Delegation von 17 Schützen an, woraus resultiert, dass im gesamten Teilnehmerfeld ein Rückgang 
von 3 Schützen zu verzeichnen ist. Analog dem letzten Jahr haben wieder die ersten drei Klassierten 
74 Punkte geschossen. Der Gewinner ist Arno Giovanoli und der zweitplatzierte Reto Meierhofer, der 
den 20-Liber vom Ersten geerbt hat, wurde bei gleichen Tiefschüssen auf Grund des Jahrganges 
deklassiert. Dritter wegen den schlechteren Schüssen wurde Reini Widmer 68. Der erste Pfungener 
und somit der Empfänger des Kirschkruges ist der Gesamtvierte Martin Kläui mit 73 Punkten. 
 
 
2. Gruppenmeisterschaft 
 
Nach dem vorgängigen 5. Rang im Feld B erreichten wir letztes Jahr den 7. und letzten Platz am 
Bezirks-GM-Final in Wallisellen. Die Gruppe im Feld D musste gegenüber dem Vorjahr einen Platz 
einbüssen und belegte somit den 15 Schlussrang von 20 qualifizierten Gruppen. 
 
 
3. Obligatorisch mit Salamijass 
 
Es ist fast nicht zu glauben, aber trotz der erneuten Reduktion der Pflichtschützen konnten wir einen 
Teilnehmerzuwachs von +14 auf total 171 Oblischützen verzeichnen! Seine Schiessfähigkeiten am 
besten unter Beweis stellte Hansi Huber, der sich 80 Punkte schreiben lassen konnte. Somit misslang 
unserem JS-Leiter Christoph Fries der Hattrick. 
 
Auch im Salamijass konnte ein Teilnehmerrekord gemeldet werden. Unser versierte Jass-Organisator 
Jakob Schneider musste für die 60 (!) Jasser ganze 15 Tische vorbereiten. Zusammenfassend war es 
wieder ein friedlicher Anlass ohne bemerkenswerte Zwischenfälle. Gewinner des Wanderpokals und 
des Jasskönigs-Pin wurde mit 2362 Punkten Reto Meierhofer. Der Vorjahressieger Martin Loser war 
nicht anwesend und konnte somit seinen Titel nicht verteidigen. Auf Rang Zwei ist Trix Hauser mit 
ganzen 101 Punkten Rückstand auf den Sieger. Dritte wurde Sonja Lörli mit weiteren 2 Punkten 
Abstand. 
 
 
4. Feldschiessen 
 
Der SV Embrach lud im Warpel zum Feldschiessen ein und wir kamen mit 56 Schützen zu diesem 
eidgenössischen Anlass. Nach dem letzjährigen „Durchhänger“ betrug die Gesamtteilnehmerzahl 
wieder 338. Zum zweiten mal in folge gewann (dieses mal mit Heimvorteil) Robert Schnider das 
Schützenfest. Wie schon letztes Jahr wurde eine Juniorin bester Oberembracher/in. Martina Küng 
verzeichnete 67 Punkte auf Ihrem Standblatt. 
Das Sektionsresultat bei 32 Pflichtresultaten betrug 61.594 (2005: 62.714), was Oberembrach in der 
Kategorie 3 auf den zweiten Rang platzierte. 
 



 
5. Fyyrabig-Schiessen in Hochfelden 
 
Dieser Anlass ist wohl bei unseren Schützen nicht mehr so beliebt. Mit nur einer Gruppe, den „Bäre“, 
konnten wir uns in der Rangliste wiederfinden. Sie belegen den Rang 81 von gesamt 115 
teilnehmenden Gruppen. 
 
 
6. Verbandsschiessen VSER+U 
 
Nach dem tragischen Brand und dem erfolgreichen Wiederaufbau des Schützenhauses in Rorbas war 
das Verbandsschiessen um das Standweihschiessen erweitert worden. Zur Feier haben auch gesamt 
16 Sektionen teilgenommen. Wir kamen mit dem Schnitt von 89.05 auf den 8 Rang. Wenn wir jedoch 
die Gastsektionen „wegdenken“ besteigen wir als Dritter das Podest. Der Gewinner war erneut der SV 
Embrach.  
Das Programm haben 31 Schützen vom MSV absolviert, das sind 7 weniger als im Vorjahr. Die 
tragische Figur in dieser Rangliste war wie schon letztes Jahr Martin Krähenbühl. Er konnte seine 
Leistung bestätigen und schoss erneut 91 Punkte. Doch auch dieses Jahr gab es einen Punktgleichen, 
nämlich Mike Bottlang, welcher mit den besseren Tiefschüssen (oder Alter vor Schönheit ☺) die 
Rangliste Anführt. Mit guten 89 Zählern folgte Lara Surber auf Platz 3. 
Beim Standweihstich, den 19 Oberembracher gelöst haben, gewinnt Vereinsintern Christof Fries mit 
48 Punkten, gefolgt von Beat Meier mit einem Punkt Rückstand und dritter wurde Martin Krähenbühl 
mit 46 Zählern.  
 
7. Jungschützen-Wettkampftag 
 
Nach mehreren erfolgreichen Jahren wurden wir vom Podest gestossen und erreichten nur den 4 
Rang. Auf dem Treppchen standen Embrach vor Teufen und Rorbas. Wenigstens sind wir spitze bei 
der Teilnehmer Zahl und konnten ganze 20 Teilnehmer melden. Der letztjährige Gewinner Stefan 
Huber wurde Zweiter, ist jedoch als Überläufer für den SV Embrach klassifiziert. Beste 
Oberembracherin wurde Lara Surber mit 153 Punkten, was dem 6. Gesamtrang bedeutet. Pascal 
Huber wurde zweiter (10.), gefolgt von Lukas Marti (11.) 
 
 
8. Walliser Kantonalschützenfest 
 
Diese Reise ans Kantonalschützenfest am anderen Ende der Schweiz fiel aufgrund der Distanz 
zweitägig aus. Unser Verein reiste mit 29 Schützen und 11 Frauen an. 
 
Da der Schreiberling auf diesem Ausflug nicht dabei war, kann er leider auch nicht mehr dazu schreiben... 
 
Um nicht alle Ranglisten der verschiedenen Stiche vorzutragen hier nur kurz der Sektionsstich: Mit 90 
Punkten steht Martin Krähenbühl zu Oberst. Zweite wurde mit 89 Punkten Lara Surber und 
punktegleich auf Rang Drei liegt Raymund Stillhard. 
Die komplette Rangliste ist wie gewohnt auf unserer Homepage abrufbar. 
 
9. Embracher Gruppenschiessen 
 
Im Vorjahr reichte es ihm mit der selben Punktzahl nicht, doch dieses mal setzte sich Martin 
Krähenbühl mit 93 Punkten an die Spitze der Sektionsrangliste. Christof Fries wurde Zweiter mit 90 
Punkten und der Punktegleiche Mike Bottlang kam aufgrund der schlechteren Tiefschüsse auf Platz 3. 
In der Gruppenrangliste im Feld B schaffte es Mettlen1 auf den tollen 7 Rang von 15 teilnehmenden 
Gruppen. Im Feld D wurden 61 Gruppen rangiert wobei Mettlen2 den Platz 23 und Mettlen3 auf Rang 
40. Beim Nachwuchs rangierten sich die Oberembracher auf den Rängen 5 und 10 bei 12 klassierten 
Gruppen. 
 



 
10. Stoss-Schiessen 
 
Eine Delegation von 15 unerschrockenen Schützen reisten an das Schützenfest am Stoss. Die 
Wappenscheibe ging an einen Teilnehmer, welcher uns zum ersten mal begleitet hat. Mit 53 Punkten 
schoss sich Hansueli Huber an die Spitze. Der Vorjahressieger Mathias Vetter erreichte mit einem 
Punkt Rückstand den Rang 2. Dritter wurde Beat Meier mit 51 Punkten (man bedenke die Steigerung 
gegenüber 2004... ☺) 
 
 
11. Zürcher Unterländer Jugendschiessen 
 
Vorneweg die gute Nachricht. Wir konnten Platz Zwei bei den Teilnehmern halten und mobilisierten 
18 Jugendliche (Bülach: 47). Bei den Resultaten konnten wir die erfolgreichen Jahre nicht fortsetzen. 
Bester Oberembracher in der Einzelrangliste wurde Patrick Angst mit 33 Punkten auf Rang 4. Zweite 
wurde Sarah Bühler mit 31 Punkten als Gesamt-15. Mit 30 Punkten schaffte es der Dritte 
Oberembracher Florian Keller auf den 26. Gesamtplatz. 
Auch die Gruppenrangierungen sind nicht mehr so rosig. Oberembrach 3 liegt auf Rang 7, 
Oberembrach 4 auf Rang 10 und Oberembrach 1 ist als 13 platziert. 
 
 
12. Knabenschiessen Zürich 
 
Dieses Jahr ist es schon fast ein Muss, diesen Anlass im Jahresprogramm festzuhalten. Wir können 
mit Stolz vermelden, dass die Jungschützin Martina Küng auf dem hervorragenden 6 Schlussplatz (bei 
5236 Teilnehmern) klassiert ist. In der Vorrunde schoss sie mit 16 anderen das fast Punktemaximum 
von 34 und konnte im Ausstich nochmals 32 Punkte erreichen. 
Als diese überordentliche Leistung bekannt war, wurde kurzfristig ein Apero im Schützenhaus 
organisiert. Es kamen Aktive, Jungschützen, Junioren, Gemeindevertreter und der Betreuer von 
Martina, der an diesem Ergebnis nicht ganz unschuldig war. Ein Gemeindevertreter, namentlich Peter 
Altorfer, liess sich sogar zu einem Gedicht hinreissen: 
 

Glanzresultat ! 
 
Z’Oberämbri simer stolz 
Da häts na Girls us rächtem Holz 
 
Mit Augemass und ruhiger Hand 
Sottig Fraue bruchts im Land 
 
Die händ na Pfus die händ na Rasse 
Und schüssed i de höchschte Klasse 
 
Si müend sich nöd bediene laa, 
stelled sälber ire Maa 
 
Drum freued mir öis mit Dir mit 
Martina Küng – Du bisch de Hit ! 

 
 
13. Bezirksschiessen 
 
Die Reise an das Bezirksschiessen führte dieses mal nach Wallisellen, was auch 17 Oberembracher 
taten. Das Kranzresultat konnte die Hälfte erreichen. Daniel Fries gewann mit 89 Punkten vor Lara 
Surber mit einem 2-Punkte-Rückstand. Beat Meier folgt auf Rang Drei bei Punktegleichheit mit der 
Jungschützin (Ausnahmsweise gilt hier nicht: Alter vor Schönheit ☺). 
 
 



14. Endschiessen 
 
Es ist schön zu sehen, dass sich Anlässe grosser Beliebtheit erfreuen können. Mit einem Zuwachs von 
8 Schützen/-innen haben 75 Teilnehmer den Gabenstich absolviert. Auffällig ist, dass (vielleicht) 
aufgrund der differenzierten Bewertung die ersten drei Plätze durch 57er-Schützen, alle mit 74 
Treffern und dadurch 95.312 Wertungspunkten, belegt werden. Gewonnen hat mit den besseren 
Tiefschüssen Ueli Krebser. Auf Rang Zwei klassierte sich Friedrich Weber und Dritter wurde Georg 
Huber. Der Verlierer in dieser Rangliste ist der Vierte Stefan Huber, welcher zwar das Spitzenresultat 
von 76 Punkten geschossen hat, jedoch in der berücksichtigten Wertung „nur“ 94.088 erreicht hat. 
 
Der vorjährige Dritte, Ueli Girsberger, konnte dieses Jahr den 90-Kar-Cup gewinnen. Zweiter wurde 
(auch ein Karabiner-Schütze) Raymund Stillhard, gefolgt vom JS-Leiter Stv. Mathias Vetter. 
Hansi Huber, letztes Jahr Zweiter im 57-Cup, konnte den verpassten den Sieg dieses mal auf sein 
Konto buchen. Kurt Huber belegte vor Mike Bottlang den Rang 2. 
 
 
15. Morgarten-Schiessen 
 
Nach dem letztjährigen Heimschiessen, konnte nun das Programm wieder auf dem Originalschauplatz 
abgehalten werden. Bechergewinner ist mit 42 Punkten Ueli Girsberger. Zweiter wurde unser Festwirt 
Fritz Bottlang, der 37 Punkte auf seinem Standblatt verzeichnen konnte. Könnt Ihr Euch an die 
Geschichte vom Stoss und einem gewissen Hr. Meier erinnern? Unser Präsident, Bechergewinner vom 
2004, dachte sich, die 7 Punkte sind doch noch zu toppen und liess sich ganze 6 Treffer notieren. Auf 
was für Ideen man doch kommt, wenn man den Hauptpreis schon gewonnen hat..... ☺ 
 
 
16. Nacht-Ühle-Schüsse 
 
Nach einer Evaluation des Nachtschiessens in Hettlingen wurde das 9. Nacht-Ühle-Schüsse in unser 
Jahresprogramm aufgenommen. 12 MSV’ler waren gwunderig, wie das wohl sein wird, im dunkeln zu 
schiessen. Bei den 162 teilnehmenden Gruppen erreichte Mettlen1 Platz 77, Mettlen2 kam auf Rang 
96 und Mettlen3 wurde 116-te. Die Einzelrangliste führt Stefan Huber mit 95 Zählern an, gefolgt von 
Mike Bottlag mit 86 und Thomas Kübler mit 83 Punkten. 
Ich, der Berichtschreiber, fand diesen Anlass „sauglatt“ und hoffe, dass er in unserem 
Jahresprogramm einen festen Platz einnimmt und auch dieses Jahr viele Schützen mitkommen. 
 
 
17. Vereinsmeisterschaft 
 
18 Schützen wurden in der Vereinsmeisterschaft gewertet. Der Vorjahressieger rutschte auf Rang 3 
ab und der Zweitklassierte konnte seinen Rang verteidigen. 

1. Mathias Vetter 640.40 Wertungs-Punkte 
2. Mike Bottlang 639.45 Wertungs-Punkte 
3. Hansueli Huber 639.35 Wertungs-Punkte 

 
18. Jahresmeisterschaft 
 
Nach drei Jahren auf Platz 2 gewann die Jahresmeisterschaft Hansueli Huber mit 528.62 
Wertungspunkten. 
Auf dem zweiten Rang liegt Lara Surber mit 519.96 Wertungspunkten. 
Dritter wird unser JS-Leiter Christof Fries mit 516.44 Wertungspunkten. 
 
 
Wenn sich jemand für weitere Resultate oder Fotos interessiert ist er aufgerufen auf unserer neuen 
Homepage ein wenig durchzustöbern und die gewünschten Daten abzufragen. 
 



 
 Oberembrach, den 12. Februar 2007 
 
 Der Aktuar und Schiess-Sekretär 

  
 Thomas Kübler 


